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OESTRICH-WINKEL 
IM RHEINGAU 

 

Gremium Stadtverordnetenversammlung 

Sitzungsdatum 29.01.2024 

Uhrzeit 19:00 Uhr bis 20:35 Uhr 

Sitzungsort Raum 006 - Bürgersaal im Bürgerzentrum, 
 
Anwesend 
 
Vorsitzender: 
Sebastian Busch (SPD) 
 
Mitglieder: 
Bernhard Bickelmaier (CDU) 
Manfred Bickelmaier (CDU) 
Klaus Bleuel (GRÜNE) 
Sophia Busch (SPD) 
Michael Christ (SPD) 
Dominic Dillmann (SPD) 
Caroline Domine (SPD) 
Ulrike Franzki (GRÜNE) 
Hildegard Freimuth (FDP) 
Karl-Heinz Hamm (FDP) 
Almut Hammer (CDU) 
Katharina Höfling (SPD) 
Tabea Klepper (CDU) 
Christina Laube (CDU) 
Jutta Mehrlein (SPD) 
Dr. Dieter Möller (GRÜNE) 
Gerda Müller (SPD) 
Petra Müller-Klepper (CDU) 
Andreas Orth (CDU) 
Marika Prasser-Strith (GRÜNE)(19:00 - 20:30 Uhr) 
Ingrid Reichbauer (GRÜNE) 
Marius Schäfer (FDP) 
Josef Schönleber (CDU) 
Aylin Sinß (SPD) 
Christoph Stavridis (CDU) 
Pavlos Stavridis (CDU) 
Heike Thielke-Alt (CDU) 
Thomas Wieczorek (SPD) 
Heinz Zott (SPD) 
 
 

 
 
 
 
Magistrat: 
Bürgermeister Carsten Sinß  
Felix Bleuel (GRÜNE) 
Stefan Englert (SPD) 
Roland Laube (CDU) 
Franz Miltner (GRÜNE) 
Thomas Speth (CDU) 
Karlheinz Winkel (SPD) 
 
Schriftführerin: 
Nadja Riedel  
 
 
Abwesend 
Hildegund Hummel-Kiss  (GRÜNE) 
 
Erster Stadtrat  Björn Sommer 
Erich Herbst  (CDU) 
Heinz-Dieter Mielke  (SPD) 
 
 



Stadtverordnetenvorsteher Sebastian Busch eröffnet die Sitzung der Stadtverordnetenversammlung um 
19:00 Uhr und stellt fest, dass die Einladung form- und fristgerecht erfolgt und das Gremium beschlussfähig 
ist. 
 
Seit der letzten Sitzung hatte SV Hammer Geburtstag; SV-Vorsteher Busch spricht ihr hierzu die 
Glückwünsche des Hauses aus. 
 
Zur Tagesordnung 
TOPs 5 bis 8 Beratung ohne Aussprache 
Die Tischvorlage BV-18/2024 wird als neuer TOP 10 auf die TO aufgenommen 
Einstimmig. 
 
Abstimmung über die so geänderte Tagesordnung: Einstimmig. 
 
 

 Bericht und Anfragen 
 
1. Bericht des Magistrats 

 
Die mit dem Haushalt 2024 beschlossene Pauschalkürzung wurde umgesetzt. Der Haushaltsplan ist derzeit 
in Endabstimmung mit dem Regierungspräsidium. Parallel hierzu ist der Jahresabschluss 2022 in Arbeit. 
 
Die verwaltungsinterne Arbeitsgruppe „Kita-Neubau“ entwirft derzeit eine Beschlussvorlage, die in den 
März-Gremienlauf gegeben wird. 
 
Die Initiatoren des Bürgerbegehrens „Windkraft“ haben heute die gesammelten Unterschriften beim 
Wahlamt abgegeben. Derzeit läuft die Prüfung durch den HSGB. Es wird eine Sondersitzung der 
Stadtverordnetenversammlung im Februar erforderlich sein. 
 
Zum Sachstand von SV-Beschlüssen (Beschlusskontrolle) wird Bürgermeister Sinß zukünftig in den 
Ausschüssen berichten. In den nächsten Gremienlauf werden auch einige Mitteilungen – hauptsächlich aus 
dem Fachbereich Bauen – gegeben. 
 
Stellenbesetzungen: 
Stelle Verwaltungfachangestellte FB Bauen wird ab 01.04.2024 besetzt. 
Stelle Standesamt wird besetzt; Startdatum ist noch offen. 
Stelle Büro BBH ist aktuell im Besetzungsverfahren. 
Stelle Fachbereichsleitung Bauen ist die Bewerbungsfrist abgelaufen. 
Stelle Stadtplanung ist aktuell in der Ausschreibung. 
 
Es wird um Rückmeldungen aus den Fraktionen bzgl. der Besetzung der Arbeitsgruppe „Stellplatzsatzung“ 
gebeten. 
 
Das Rheingauer Handelsforum findet am 16.04.2024 in der EBS statt. 
 
Der aktualisierte Abfallkalender wurde durch die Verwaltung in Geschäften/Gewerbebetrieben ausgelegt 
und kann dort abgeholt werden. 
 
Die Vereine wurden gebeten, ihre Veranstaltungstermine zeitnah zu melden, damit diese in den 
Veranstaltungskalender der Stadt übernommen werden und evtl. Terminüberschneidungen verhindert 
werden können. Daraus soll auch eine Veranstaltungsübersicht entstehen. 
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2. Beantwortung von Anfragen 
 
Es liegen keine Anfragen vor. 
 

 
 Vorlagen aus früheren Sitzungen 

 
3. Antrag SPD: Graffiti-Beseitigung und -Prävention 

AT-203/2023 
 
Antragsbegründung: SV Dillmann 
Bericht UPB: SV Bleuel 
 
Ergänzungsantrag SV C. Stavridis: 
5. Die Abarbeitung des Antrags soll dem neu geschaffenen KOMPASS-Projekt übergeben werden. 
Abstimmung: Einstimmung. 
 
Beschluss 
1. Der Magistrat wird gebeten, unter Beteiligung der Ortsbeiräte und Bevölkerung Graffiti-Flächen zu 
identifizieren, die das Stadtbild nachteilig beeinträchtigen und deren Grundfläche zukünftig im Sinne des 
Stadtbilds frei von Graffiti bleiben oder ansprechend gestaltet werden sollen. 
2. Darüber hinaus wird der Magistrat unter Hinzuziehung von Erfahrungen aus anderen Kommunen 
gebeten zu prüfen, welche Möglichkeiten es zur dauerhaften Entfernung und Prävention von Graffiti gibt 
und welche Kosten damit verbunden sind. 
3. Auf dieser Basis soll der Magistrat einen geeigneten Ansatz zur Entfernung und Prävention von Graffiti im 
Stadtgebiet in den Haushaltsansatz für 2025 vorsehen. 
4. Die Ortsbeiräte werden zudem gebeten, Mitmachaktionen nach Hattenheimer Vorbild zu initiieren. 
5. Die Abarbeitung des Antrags soll dem neu geschaffenen KOMPAS-Projekt übergeben werden. 
 
Abstimmung 
Einstimmig bei 3 Enthaltungen. 
 
4. Änderung der Schulbezirke Oestrich-Winkel 

BV-185/2023 
 
Bericht JSSK: SV Müller 
Bericht HFA: SV Wiecorek 
In beiden Ausschüsse gleichlautende geänderte Beschlussempfehlung gem. gemeinsamen Änderungsantrag 
SPD/GRÜNE/CDU 
 
Weitere Wortbeiträge: SV Prasser-Strith, SV Schäfer, SV Klepper, SV Wieczorek, Bürgermeister Sinß 
 
Beschluss 
1. Die Oestrich-Winkeler Stadtverordnetenversammlung bringt ihr Missfallen darüber zum Ausdruck, dass 
Stadt, Elternschaft und Kinder nach geplanter Schließung der Hallgartener Grundschule durch den Kreis, 
erfolgter Schließung der Grundschule Winkel und nun bevorstehender Änderung der Schulbezirksgrenzen 
innerhalb des Stadtgebiets zum dritten Mal binnen 20 Jahren von einer verfehlten, jeweils gegen den 
Willen der Stadt gerichteten Schulpolitik des Landkreises unmittelbar und nachteilig betroffen sind. 
2. Der Rheingau-Taunus-Kreis als Schulträger der Pfingstbachschule wird aufgefordert, die finanziellen und 
planerischen Vorkehrungen zu treffen, um am Schulstandort Oestrich die auch mittelfristig aufgrund von 
Zuzug und weiterer Baugebiete steigenden Schüler/innen-Zahlen abzudecken. Ziel muss sein, dass die 
Schülerinnen und Schüler, die im Schulbezirk der Pfingstbachschule wohnen, in diesem beschult werden 
können. 
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3. Bis zur Fertigstellung einer Erweiterung oder eines Ausbaus der Pfingstbachschule wird Eltern aus 
Winkel, Mittelheim und Oestrich ermöglicht, ihre Kinder in der Grundschule Hallgarten freiwillig 
anzumelden, um auf diesem Weg eine akute und kurzfristige Entlastung für den Schulstandort Oestrich zu 
erreichen. Als sehr kleine Grundschule bietet sie möglicherweise für manche Eltern einen pädagogischen 
Vorteil, auch die mögliche Nähe zu Großeltern etc. könnte für Eltern aus den anderen Stadtteilen ein 
Argument sein, ihr Kind in Hallgarten anzumelden. Der Rheingau-Taunus-Kreis wird aufgefordert, beim 
staatlichen Schulamt einen unbürokratischen Umgang mit diesen Gestattungen zu erwirken. 
4. Der Magistrat stellt sicher, dass es an der Grundschule Hallgarten zukünftig ein bedarfsgerechtes 
Betreuungsangebot am Nachmittag gibt. Die Betreuungszeiten sollen sich an denen des städtischen Hortes 
in Winkel orientieren. 
5. Für uns ist der Erhalt der Grundschule Hallgarten außerordentlich wichtig; sollte sich tatsächlich 
abzeichnen, dass eine Schließung unweigerlich droht, muss die Diskussion der Änderung der 
Schulbezirksgrenzen erneut geführt werden. 
 
Abstimmung 
Bei 27 Ja-Stimmen, 2 Nein-Stimmen und 1 Enthaltung mehrheitlich zugestimmt. 
 
 
 Neue Vorlagen des Magistrats 

 
5. Neufassung Eigenbetriebssatzung Baubetriebshof 

BV-236/2023 
 
Bericht HFA: SV Wieczorek 
 
Beschluss 
Die in der Anlage beigefügte Eigenbetriebssatzung des Baubetriebshofes wird beschlossen. Die Satzung tritt 
zum 29.01.2024 in Kraft und ersetzt die bisherige Satzung vom 05.10.2016 
 
Abstimmung 
Einstimmig. 
 
6. Nachwahl eines Stadtverordneten in die Betriebskommission Stadtwerke 

BV-3/2024 
 
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Die Anwesenden erklären sich mit einer Abstimmung per 
Akklamation einverstanden. 
 
Beschluss 
SV Dominic Dillmann wird als Nachfolger für Herrn Robert Fladung in die Betriebskommission Stadtwerke 
gewählt. 
 
Abstimmung 
Einstimmig. 
 
7. Nachwahl eines Mitglieds in die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Hinterlandeswald 

BV-5/2024 
 
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Die Anwesenden erklären sich mit einer Abstimmung per 
Akklamation einverstanden. 
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Beschluss 
SV Heinz Zott wird als Mitglied (Nachfolger von Herrn Robert Fladung) in die Verbandsversammlung des 
Zweckverbands Hinterlandeswald gewählt. 
 
Abstimmung 
Einstimmig. 
 
8. Nachwahl einer Stadtverordneten in die Baukommission 

BV-4/2024 
 
Es gibt keine weiteren Wahlvorschläge. Die Anwesenden erklären sich mit einer Abstimmung per 
Akklamation einverstanden. 
 
Beschluss 
SV Gerda Müller wird als Nachfolgerin von Herrn Carsten Sinß in die Baukommission gewählt. 
 
Abstimmung 
Einstimmig. 
 
 Neue Anträge von Fraktionen 

 
9. Antrag Fraktionen SPD u. B90/Grüne: Bürgerbegehren zur Nutzung von Windkraft auf den 

ausgewiesenen Vorrangflächen des Teilentwicklungsplans in Oestrich-Winkel 
AT-2/2024 

 
Antragsbegründung: SV Reichbauer 
Bericht HFA: SV Wieczorek 
 
Weitere Wortbeiträge: SV Laube, SV Dillmann, SV Reichbauer, SV Bleuel, SV P. Stavridis, SV Schäfer, 
Bürgermeister Sinß, SV Wieczorek, SV Dr. Möller 
 
Beschluss 
1. Die Stadtverordnetenversammlung begrüßt das initiierte Bürgerbegehren und die damit verbundene 
basisdemokratische Initiative. 
2. Die Stadtverordnetenversammlung bittet den Magistrat, seinerseits alle Vorkehrungen zu treffen, um bei 
einer rechtzeitigen Abgabe der Unterschriften einen Wahltermin am 9.6.2024 gemeinsam mit der 
Europawahl zu ermöglichen. 
3. Die Stadtverordnetenversammlung wird erforderlichenfalls zu einer Sondersitzung zusammenkommen, 
um die dafür notwendigen Beschlüsse zu ermöglichen. 
 
Abstimmung 
zu 1.: Bei 19 Ja-Stimmen und 11 Nein-Stimmen mehrheitlich zugestimmt. 
zu 2.: Bei 16 Ja-Stimmen und 14 Nein-Stimmen mehrheitlich zugestimmt. 
zu 3. Bei 16 Ja-Stimmen und 14 Nein-Stimmen mehrheitlich zugestimmt. 
 
10. Vorzeitige Stellenbesetzung Gemeindepfleger*in 2024-2026 ff 

BV-18/2024 
 
Begründung der Vorlage: Bürgermeister Sinß 
 
Weiterer Wortbeitrag: SV Müller-Klepper 
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Beschluss 
Die Stellenausschreibung und nach Möglichkeit Besetzung einer Vollzeitstelle Gemeindepfleger*in (EG 8 
VKA) erfolgt bereits vor Genehmigung des Haushaltsplans 2024 in befristeter Form, ab der 
Haushaltsgenehmigung dann in unbefristeter Form.  
 
Abstimmung 
Einstimmig bei 3 Enthaltungen. 
 
 
 
Oestrich-Winkel, 30.01.2024 
 
 
 

Stadtverordnetenvorsteher 
Sebastian Busch 

 Schriftführerin 
Nadja Riedel 
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